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Ves Grundverständnıiıs menschlicher schützten Atmosphäre der Famiuılie er- fung die politisch-moralischen
Sexualıtät in den verschiedenen Le- tolgen.“‘ Demgegenüber werden die Ideale der amerikanıschen Geschichte,
bensaltern ermöglıchen. Möglichkeiten der schulischen Sexual- die kritische Auseinandersetzung mıt
Die Bischöte weısen nochmals mıiıt erziehung sehr kritisch beurteilt. Auf der permissıven Wohlstandsgesell-
Nachdruck darauft hın, daß den Eltern jeden Fall mufsten ür die Sexualerzie- schaft, der Appell eiınem Leben DC-
die Verantwortung für die Se- hung in der Schule Leıitlinien 39 mäafß dem Evangelium und die Treue
xualerziehung zukomme: ‚„„Die Se- Inen des naturlichen Sıttengesetzes‘‘ ZUuU[!r Kırche und ıhrer Lehre
xualerziehung, die sıch den un auf der Grundlage der Wertord- Die Predigt des Papstes ach seıner
genannten Grundsätzen orıentiert, Nung des Grundgesetzes tormuliert Ankuntft in Boston War iın besonderer
annn naturlichsten iın der DC- werden. Weiıse die Jugend gerichtet. ach-

dem CI ‚„Amerıca the beautitul“‘ be-
orüßt und den FEınsatz der USA tür
eıne gerechte und menschenwürdiıge
Zukunft hervorgehoben hatte, tor-Papstbesuch In den Vereinigten derte CC die Jugend auf,; Christus

Staaten nachzufolgen, der die VWahrheıt, Liebe
und Freude geben könne, ach denen

Hatte apst Paul VI. ım Jahr 1965 sel- Polen und Irland mıt den USA eın sıch die heutige Gesellschatt sehne.
en Besuch beı der UN:  S aut einen Land, in dem nıcht NUur die Katholiken Anstelle der Flucht iın Drogen oder

eıne wenn auch ansehnliche Mın-Tag beschränkt und dabe!] außer New Gewalt sollten die Jugendlichen die
ork keine andere amerikanısche Stadt derheit darstellen, sondern das auch „Option der Liebe“‘ ergreifen und mıt
1Ns Programm einbezogen, verband durch eıne strikte Trennung VO Kır- der ılte Christı alle Versuchungen

che und Staat W 1e durch eınen aumJohannes Paul I1 den Aufrtritt VOT der überwinden (UOsservatore Romano,
Vollversammlung der Vereıiınten Na- mehr übertrettenden relig1ösen und /9)
tiıonen mıiıt eıner einwöchigen Reıise kulturellen Pluralismus gekennzeich- Der Zz7weıte Tag des Besuchs galt

net iSt nächst der UN:! Vor der Vollver-durch die Vereinigten Staaten, die ıh
ach Boston, New York, Philadelphia, Im Vorteld des fapstbesuchs W arlr CS sammlung ahm Johannes Paul I8l den
Des Moıines (lowa), Chicago und einzelnen gerichtlichen Auseinander- Friedensappell Pauls VI auf und setzte

sıch ausführlich mıt den ProblemenWashington tuhrte Die Reıse ware SETZUNGCN darüber gekommen, ob der
ein1ge€S länger ausgefallen, hätte der Papst auf öffentlichen Plätzen (sottes- des‘ Wettrüstens, der Bedrohung der

dienste tejern dürte Wiährend des Be- Menschenrechte durch ungerechteapst die vielen Einladungen amerıka-
nıscher Bischöte ANSCHOMMCN, die ıhn suchs solche Querelen bald VCI- Einkommensverteilung und durch

DCSSCNH: Die Reıse des Papstes wurde Ungerechtigkeiten 1m geistıgen Be-
hätten.
ebentalls pEeIN ın ıhrer Diözese begrüßt eiınem Triumphzug, der aum VOI- reich auseinander. Seıne umfangreiche

herzusehen SEWESCH W3  - er apst Ansprache (vgl. ds Heft, 554) stellte
ZO@ auf jeder der Statiqnen seıner Reıse gleichsam eıne systematiısch geordnete

Finsatz für die Hunderttausende, Ja Millionen VO  ® Summe der bisherigen Aufßerungen
Menschenrechte Menschen aller Kontessionen Das Z Frage der Menschenrechte und e1-

Echo in den Medien W ar ogrofß, dafß neT gerechten internationalen Ord-
I Jer Besuch iın den USA, dem dreiı Tage News den Papstbesuch als bisher NUungs dar
ın Irland vorausgingen (ein austührlıi- srößtes Medienere1ign1s der Vereinig- In eıner eindrucksvollen Auslegung
cher Länderbericht über Irland mıt e1- ten Staaten einstufte. Johannes Paul I1 des Gleichnisses VO Lazarus

ahm der Papst 1mM New Yorker Yan-ner Würdigung des Papstbesuchs folgt wurde ın den USA einhellıg als
1Im Dezemberheft), hatte mehrere „Peoples Pop  c gefelert. Das Pro- kee-Stadıion nochmals eın aupt-
Dımensionen: Er galt einmal der Welt- orammschema VO apst 1b und thema seıner UNO-Rede auf Er a
organısatıon UN deren Generalse- SspOoNtan durchbrochen glıch dem der pellierte die Gläubigen, nıcht Nur

kretär Kurt Waldheim den Papst e1In- bisherigen Pastoralbesuche: Massen- VO ıhrem Überflufßs, sondern auch VOIN

geladen hatte. Er sollte außerdem eın gottesdienste treiem Hımmel, der Substanz ıhres Wohlstands ge
Pastoralbesuch tur die 50 Millionen ben „„Die Armen der VereinigtenBegegnungen mıt der Jugend, mMiıt Bı-
Katholiken 1ın den USA se1n, für eıne schöfen, Priestern, Seminarısten und Staaten un: der gaNzZCh Welt sınd eur«c

Kırche, die stark VO den verschiede- Ordensleuten, Besuch eınes Marıen- Brüder und Schwestern iın Christus
Ihr muflßt sS1e w 1e€e (jäste e1ge-nen katholischen Einwanderergrup- heiligtums. Eınen deutlichen politi-

PCN gepragt iın den etzten Jahrzehn- schen Akzent erhielt die Reıse aufßer NCNn Tısch behandeln‘“‘‘ (UOsservatore
ten einem recht heterogenen durch den Besuch bei der UN auch Romano, 7/9) Dıie Predigt, in der
Gebilde mMıt sehr unterschiedlichen durch die Begegnung miıt Präsident der apst daraut hinwies, dafß dıe Zu-

Strömungen geworden 1ISt Schliefßlich Jımmy (Jarter 1Im Weiıflßen Haus. wendung Jesus: Christus Konse-
besuchte Johannes Paul IL. ach den Schwerpunkte seıner vielen Predigten qUuUCNzZCH tür das soz1ale Handeln ha-
katholisch gepragten Ländern Mexıko, un Ansprachen die Anknüp- ben musse, giptelte in dem Aufruf‚
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nalen Friedenssicherung und der Men-eınen eintacheren Lebensstil tinden, schob der Papst eınen kurzen Abste-
der das beste Heilmiuittel unnO- cher in den amerikanıschen Mittelwe- schenrechte und setzte sıch 1ın eıner

sten e1n. In seıner Ansprache ın Des kurzen Ansprache VOT dem Weiılßentıge Kritik und ähmenden Zweıtel
se1l Moines erinnerte Johannes Paul 11 Haus eindringliıch für Rüstungsbe-
Der Besuch in New ork bot dem die Verantwortung des Menschen tür und Abrüstung als Schritte

die Erde und torderte die Farmer ZuUurr auft dem Weg ZU Frieden e1in. Deut-apst auch Gelegenheıt, mıt der
schwarzen Bevölkerung der Vereinig- Dankbarkeit und ZUur Grofßzügigkeıt liıche Worte richtete 1: die Organı-
t(eNnN Staaten und mıt Einwanderern AaUus gegenüber den Hungernden auf Den satıon der Amerikanischen Staaten,
Lateinamerika zusammenzutretten. wobej CT besonders die Ideologıe dertiefsten Hunger des Menschen, der
Im Battery Park richtete CT eın beson- apst, könne allerdings Nur Jesus nationalen Sicherheit krıtisiıerte, weıl
deres Grußwort die Juden Amerı- Christus stillen. durch s1e der Mensch und seıne Würde
kas Stand in Philadelphia das Stichwort dem Staat untergeordnet wurden.

Freiheit 1mM Vordergrund, zentrierte Be1 seıner etzten Predigt auf dem Mall
der Papst se1ıne Aussagen in Chicago in der unmiıttelbaren ähe des Kapı-

egen Mißbrauch der den Leitbegriff der Einheit: Aus- tols setizte sıch Johannes Paul I1 noch-
reinel gehend VO der Einheıit des amerıkanı- mals tür die Heıligkeit des menschlı-

schen Volkes, das in seıner Geschichte chen Lebens eın un:! wandte sıch
uch beı seıner Predigt 1im ogan Cır- A4UusSs vielen Gruppen USAMMCNHSC- schart alle Formen der Bedro-
cle VO Philadelphia, der naächsten Sta- wachsen sel, kam er be] der Predigt 1mM hung des Lebens. Er AaAriDe VOT der

Girant Park auf die Einheit der Kırche Gefährdung der FEhe un! des amı-t10N seıner Reıse, knüpite Johannes
Paul IT. die VWerte der amerıkanı- sprechen. Evangelisierung se1l NUr iın lienlebens und wandte sıch den
schen Tradıition A iındem GI: eınen der Einheıt der Ortskirchen mıt dem Mißbrauch der Freiheit ZUr Unter-
ogen VO der Unabhängigkeitserklä- Glauben der Gesamtkirche möglich: drückung Schwacher un! Hıltfloser.
Iung un! ıhrem Freiheitspathos Z „„Keıne kirchliche Gemeinschaft ann Vor den Studenten der Katholischen

darum ıhre Verbindung miıt dem Universıität wiederholte GT die AbsageZusammenhang VO  —_ menschlichen
blofß materialıstisches Denken undund christlichen Werten und ZuUur Bın- Glaubensgut sprengen, W1e€e C555 VO

dung der Freiheit objektive Normen Lehramt der Kırche verkündet wiırd“‘ riet den Jugendlichen ‚In Jesus
findet ıhr die wahre Einsicht und dieschlug. Wirkliche Freiheıit könne 65 (Usservatore Romano, /9)

NUur in Verbindung mi1t der in Jesus Das durch die Bischöte ausgeübte wahre Freiheit‘“‘ (UOsservatore ROo-
Christus geoffenbarten und VO  ® der Lehramt der Kırche stand 1mM Miıttel- IMNaNO, 7/9) YTSt etzten Tag

iın Washington W ar auch eıne ökume-Kırche verkündeten Wahrheıt geben: punkt der Ansprache des Papstes
„Freı 1St iın Wirklichkeit der Mensch, die amerikanischen Bischöfe, die nısche Begegnung anNgESELZL. Dabeı
der seın Verhalten in verantwortungs- eıner außerordentlichen Vollver- sprach der apst seine Anerkennung

für die vielen ökumenischen Inıtiatı-bewußter Weıse nach den Antorde- sammlung ach Chicago gekommen
IUNSCH des objektiv (suten tormt‘‘ In Anlehnung eıinen VOT drei ven in den USA aus und torderte Z

weıteren Gebet tur die Einheit der(Usservatore Romano, 5: 10:79). Als Jahren veröftentlichten Pastoralbriet
Chrısten aufBeispiele tür den notwendigen Zu- des 1merikanischen Episkopats be-

sammenhang VO Freiheit und FEthik kräftigte der apst summarısch iın allen
umstrıttenen Punkten der Sexual- undnannte der Papst den Bereich der

menschlichen Sexualıität und den Fhemoral die bisherige Auffassung des Ermutigung und Irritation
Lehramts. Außerdem betonte G diepriesterlichen 7 ölıbat. Seıin Priester-

|DITG Auswirkungen der Reıse Johannesbıld verdeutlichte er in eıner Anspra- Bedeutung des Buflssakraments und
che die Vertreter der amerıkanı- der Eucharıstıe tür das ehristliche Le- Pauls I1 lassen sıch nıcht leicht auf e1l-
schen Priester. Er ahm dabe1 Grund- ben un!' wandte sıch gleichzeıt1ig nen Nenner bringen: Sıcher hat CT

durch seınen Auttritt VOr der Vollver-gedanken seınes Gründonnerstags- Interkommunion, die keıne Antwort
schreibens auf Der Priester erscheıint auf Christı Ruft ZUrr vollkommenen sammlung der UN das Ansehen des

Einheıt seın onne Der apst vers1- Papsttums als politisch-moralischeals der VO Jesus Christus persönlıch
berufene Hırte, dessen Dıienst in der cherte den amerikanischen Bischötfen: Autoriıtät wieder NEUu gestärkt. br hat

„Wır können des Beistands des Heıli- sıch be1 allen Gruppen un! Kontftessio-Keier der Eucharıistie s 19 persona
neCn in den USA große persönlicheChristi““ oipfelt. In knappen Worten gCN Geıistes in unseremn) Lehren sıcher

bekräftigte der Papst nochmals den se1n, wenll WIr dem universalen Lehr- Sympathıen erworben, die auch über
Ptflichtzölibat W 1e den Ausschlufß der am  —A 1bsolut treu bleiben‘‘ (UOsserva- die manchmal tast schon ekstatische
rau VO Priesteramt und wıes daraut LtOTre KRomano, 79) Begeisterung während des Besuchs
hın, daß der Priester das durch seine uch der letzte Tag des Papstbesuches hinausreichen. CC  ‚„ Tıme stellt test

1e1 die oroßen „Seın Besuch zeıigte mıt überraschen-Berufung erhaltene Geschenk nıcht in Washıington der Deutlichkeit, dafß viele Amerıka-Von sıch Aaus zurückgeben dürte Schwerpunkte nochmals deutlich her-
Zwischen die Besuche in den Miıllio- vortreten Mıt Präsiıdent Carter eror- HET vieler Glaubensrichtungen ach

Führung, ach Stabilität Ausschaunenstädten Philadelphia und Chicago der aps Fragen der ınternatio0-
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halten Johannes Paul 1e45 eıne Persönlichkeit Johannes Pauls I1 in stärkste sozlialpolıtische Erklärung der
ralısch aufrüttelnde Botschaft tür eın eıner VO Schwäche gekennzeichneten brasılıanıschen Kırche der sıebziger
olk zurück, das s$1e brauchen Jahre ESs erschien der Verant-Umgebung ul gesehen
schien‘“‘ (15 /9) werden VO dem Eıinfluß, den der wOortung des Präsidiums un:! der Pa-
Skeptischer werden allgemein die apst aut die durch geistige un soz1ıale storalkommiıssion der Brasılianischen

Bischofskonterenz (CNBB) un!: tußtWirkungen des Papstbesuchs auf den Umwälzungen tief beunruhigte (Je-
amerikaniıschen Katholizismus eur- meinschaft der amerıikanıschen Ka- auf eıner VO den Bischöten in Auftrag
teilt, für den dieses Ereign1s natuürlich tholiken auszuuben vermag‘ Neue gegebenen Studie des der NBB ANSC-
zunachst eıne unerhörte Aufwertung Zürcher Zeıtung, 10 10 /} Der apst olıederten ‚„„Brasılıanıschen Instituts
innerhalb der amerıkanıschen Gesell- hat eıne Herausforderung für den für soz1ıale Entwicklung (IBRADES)“.
cchaft bedeutete, ın dessen Reihen 1aber ameriıkanıschen Katholizısmus C Mıt diesem Dokument haben die Bı-
auch kritische Stimmen hörbar sprochen, die viele gleichermafßen CI- schöte die Grundsatzerklärung „„ÄAn-
‚„„Die außerordentliche Wırkung der mutigt W 1e€e ırrıtiıert hat forderungen aus christlicher Sıcht

eıne polıtische Ordnung“‘, verabschie-
det 1mM Februar 19/7/ 1m Rahmen der
15 Vollversammlung, aktualisiert und
fortgeschrieben. Im Unterschied

Die ISCHNOTEe Brasiliens S Wiırtschafts- anderen Verlautbarungen der brasılia-
nıschen Bischöte W ar das damals in

un Sozialpolitik der Regierung Itaıcı verfaßte Dokument (vgl
Aprıil On ın der orm und

Se1it dem Amtsantrıtt des brası- machen wıll, wächst 1Im Lande die Kri- streckenweıse auch 1m Inhalt eın
lıanıschen Präsidenten /040 Figueiredo tiık der Wiırtschattspolitik. Der Lehrschreiben alten Stils, das mıiıt Z
stehen die Nachrichten A4AUS diesem karıkierende Satz ‚„Der Wıiırtschatt Stimmen aNSCHNOMIM worden
oröfßten lateinamerikanıschen Land 1im geht F ZuL, NUur dem olk geht CS W ar und otfenbar einen mıiıt Müuüuhe CI -

Zeichen eıner vorsichtigen politischen schlecht‘“‘ auSs der eıt des sSoOgenannten reichten Kompromiis aller Stromun-
brasıliıanıschen WirtschaftswundersLiberalısıerung, dem Begınn eıner De- gCNn 1m Episkopat darstellte.

mokratisiıerung, die der NeUE Präsiıdent gılt nıcht mehr: 6S geht beiden Die Jungste Erklärung 1St VO der der-
bereıts Ende 980 Ende geführt ha- schlecht. Alle Versuche der W 1e zeıt ach allen Seıten taktierenden Re-
ben ll Dıie Aufhebung der 10 Jahre der vorherigen Regierung ZUr Senkung vxjerung als störend empfunden W OI -

geltenden Ausnahmegesetze, die Ver- der Inftlation un! Z Stabilisierung der den und dürfte die latent vorhandene
kündigung des weıtreichenden Amne- Auslandsverschuldung sınd tehlge- Unruhe 1mM olk schuren. ‚„Unser An-
stiegesetzes A ugust und die VO  — schlagen. Zu diesen alten Problemen liegen 1St CS, beim Autbau eınes Vater-
kiırchlicher Seıte otfenbar POSItLV DC- kommen die seit Begınn des Jahres sıch landes mitzuwırken, dessen Größe VOTLT

ersten Gespräche mM 1t der ausweıitenden Streikunruhen in allen allem in der Förderung des Glücks und
Regierung ach eıner mıt Kon- wichtigen Zweigen der brasılianıschen der Freude seıner Bevölkerung be-

zılsende begonnenen langen Phase Wirtschatt. steht.““ Dieser einleitende Satz macht
skeptischer Dıstanz und gelegentlicher das tür die ZESAMLE Erklärung be-

zeichnende Selbstverständnis der bra-ottener Feindseligkeiten sind poli-
tische Fakten VO hervorragender Be- Die Verarmung waächst sılıanıschen Kırche deutlich, die hıer
deutung. S1e lassen den Schlufß Z dafß nıcht W1e in der oben erwähnten Stel-
die NEUEC Regierung CS mıiıt der Demo- In dieser gESPANNICN wirtschattlichen lungnahme als belehrende Beobachte-
Rratisierung ernster meınt als andere un! polıtıschen Lage treten die katho- IM auftritt, sondern als betrotffener
Regiıme des Kontinents, die zwecks ıschen Bischöfe Brasıliens mıt eınem un:! engagıerter Teıl des Volkes. Ihre
Verlängerung iıhrer Herrschatt ohl- Dokument die Öffentlichkeıit, iın theologischen Begründungen für die
klingende Namen tur wen1g veran- dem die Kirche nıcht NUur eıne radıkale brisante Erklärung, der sundhatte
derte autorıtäre Staatstormen ertinden AÄnderung der Wirtschaftspolitik, SON- Charakter soz1aler Ungerechtigkeit
W 1e die „geschützte emokratıe‘“ iın dern auch eıne Abkehr VO den ıhr un! das verpflichtende ngagement
Chile ‚oder Boliviens ‚„NCUC Ord- zugrundeliegenden ökonomischen tuür die Armen, schöpfen die Bischöte

Theorien vorschlägt. ‚„„Orıentierungs- aUus$s den Lehren VO  3 Medellin und Pu-nung‘‘.
eblaParalle]l dieser polıtischen Öffnung punkte ZUH: Sozialpolitik“ 1St das

häuten sıch jedoch die Anzeıchen für Jüngste Dokument der Brasılianischen Wıe die Ende Oktober 1978 veröfftent-
Bischotskonterenz überschrieben, das ıchten „Überlegungen ZuUur natıonaleneıne ernste Wirtschaftskrise, die ıhren

Höhepunkt och nıcht erreicht haben 6. September offiziell dem Sıtuation““ beginnt das eigentliche Do-
dürfte. Ungeachtet offizieller Beschö- Staatspräsiıdenten Joäo Figueiredo kument mıiıt der höflichen Feststellung,

überreicht wurde. Das Dokument Brasılien betinde sıch in einer schwie-nıgungen und propagandiıstisch AC-
schminkter Ursachenforschung, die enthält die mutigste, modernste und, rıgen Phase des Übergangs, die ZU

eLtWwW ‚„„das ©5 tür alles verantwortlich auts (3anze gesehen, auch ınhalts- berdenken der bisherigen Politik


